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Zitat von Quittengelee

Das ist keine sinnvolle Erklärung, denn du könntest als Angestellte*r auch länger mit
dem kranken Kind zu Hause sein, bekommst aber dann nichts mehr bezahlt.

Du kannst auch als Beamter Urlaub unter Wegfall der Bezüge bekommen. In Niedersachsen ist
das ein halbes Jahr. Wenn es wirklich am Ende keine andere Möglichkeit gibt, habe ich noch nie
gehört, dass es keine Lösung gibt. Insbesondere im Schuldienst. Wir hatten selber einmal den
Fall, dass sich eine Kollegin massiv beschwert hat, dass sie mehr Tage braucht. Mein Chef hat
ihr damals angeboten, dass sie noch 2 Tage mehr zu Hause bleibt und Minusstunden macht
und die dann wieder abarbeitet. Am Ende wollte sie das aber nicht und ihr Mann ist zu Hause
geblieben.
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